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Kritik — ein Beitrag zum Ueberleben

Kritik beinhaltet Lob und Tadel. Auf die unternehmerische Füh-

rung bezogen ist sie ein notwendiges Mittel, um Leistung und
Verhalten der Mitarbeiter einzustufen, zuzuordnen und zu nor-
mieren. Jede Verbesserung oder Verschlechterung wird be-
kanntlich nur aus der Differenz zum bislang Bekannten ersieht-
lieh (Ist/Soll-Vergleich). Es ist offensichtlich, dass kritische Mit-
arbeitergespräche sehr heikel sind, weil dabei eingefahrene
Vorstellungen meistens direkt berührt, auf- oder sogar abge-
wertet werden. Trotzdem ist es ebenso offensichtlich, dass Kri-
tik erwartet wird. Die heutige Betriebspsychologie unterstreicht,
dass Kritik nebst Anerkennung und Lohn ein gewichtiger Be-
standteil einer möglichst individuell gerechten Mitarbeiterbe-
handlung ist.

Wenn ich von Kritik spreche, meine ich in guten Treuen allein
die sachliche Kritik. Jede andere Färbung ist verletzend und
sowohl für den Vorgesetzten wie auch für den Betrieb kontra-
produktiv.

Nach verschaffter Klarheit über das Ziel der Kritik, auf Tat-
sachen aufbauend, soll unter vier Augen eine klare Sprache
gesprochen werden ohne Emotionen. Vertrauen, Wohlwollen
und Güte sind so immer spürbar.

In diesem Sinne verhilft das qualifizierende Mitarbeitergespräch
von der Aenderung des Verhaltens und der Leistung Einzelner
zur Aenderung anderer und damit zu einer Aenderung des Ge-
samtbetriebes durch die sich bewusst vollziehende Optimierung
der (Ueber-)Lebensmöglichkeiten.

Anton U. Trinkler
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